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Vortrag von Christine Beck 
am 12. November 2011

ÖÖffentliche Finanzierungshilfen beim Schritt in die Selbstffentliche Finanzierungshilfen beim Schritt in die Selbstäändigkeitndigkeit
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LfA Förderbank Bayern im Überblick

Gegründet 1951, staatliche Spezialbank für eine 
umfassende Wirtschaftsförderung in Bayern. 

Unsere Kernkompetenz liegt in der Unternehmens-
finanzierung mit den Geschäftsfeldern Gründung, 
Wachstum, Innovation, Umweltschutz und 
Stabilisierung.

Zielgruppe: mittelständische Unternehmen, Freiberufler 
und Gründer in Bayern.

Rund 300 Mitarbeiter (LfA-Gruppe rd. 440), die 
Bilanzsumme liegt bei 20,5 Mrd. EUR.
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Prinzipien der öffentlichen Förderung

Anteilsfinanzierung

öffentliche Hilfen sind immer „Hilfen zur Selbsthilfe“

Antragstellung vor Vorhabensbeginn

vor Eingehen eines wesentlichen finanziellen Engagements 

unschädlich sind rechtliche und organisatorische Vorbereitungsmaßnahmen

Hausbankprinzip

Beantragung und Ausreichung der finanziellen Hilfen über die Hausbank

die Hausbank trägt das Risiko

bei unzureichenden Sicherheiten sind i. d. R. Risikoentlastungen möglich

Verwendungsnachweis

Dokumentation aller durchgeführten Investitionen spätestens 1/2 Jahr nach 
Zahlung der letzten Rechnung durch den Kreditnehmer/die Hausbank.
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Hausbankprinzip

Die Hausbank

Der Unternehmer

erstellt ein Konzept

führt Finanzierungsgespräche mit 
seiner Hausbank

informiert sich ggf. vorab im 
LfA-Kundencenter 
Tel. 0800 / 21 24 24 0 (kostenfrei)

prüft Vorhaben und Bonität

hilft bei Antragstellung

leitet Antrag weiter an LfA

Die Hausbank

schließt Darlehensvertrag mit 
Ihnen

ruft Darlehensmittel auf 
Wunsch bei der LfA ab

zahlt Mittel aus

Die LfA Förderbank Bayern

prüft den Antrag

leitet Hausbank ein Darlehens-
Bürgschaftsangebot oder dem 
Unternehmen ein 
Beteiligungsangebot zu



5 • 11/2010

Startkredit

förderfähig sind

fast der gesamte mittelständische Bereich, insbesondere Handwerk, 
Handel, Industrie, Verkehr, Dienstleistungen, Hotel und Gaststätten 
sowie Freie Berufe einschließlich Heil- und Heilhilfsberufe

Betriebsgröße
es werden nur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) gefördert, d.h.

Kleine Unternehmen:
- nicht mehr als 50 Arbeitskräfte

- Jahresumsatz oder Jahresbilanzsumme weniger als 10 Mio. EUR

Mittlere Unternehmen:
- nicht mehr als 250 Arbeitskräfte

- Jahresumsatz nicht mehr als 50 Mio. EUR oder Jahresbilanzsumme 
weniger als 43 Mio. EUR

Hinzurechnung von Partnerunternehmen und verbundene Unternehmen 
unter Berücksichtigung bestimmter Schwellenwerte
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nicht förderungsfähig sind

landwirtschaftliche oder landwirtschaftsähnliche Betriebe

ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen

Betriebe, die nicht mit mittelstands- und 
tourismuspolitischen Zielen übereinstimmen

Startkredit
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Startkredit

Förderziel …

ausreichende Lebensgrundlage auf Dauer (Rentabilität)

tragfähiger Vollerwerb (mind. 15 TEUR Gewinn p. a. vor Steuer)

kein Hobby

… sind laut Richtlinien die Gründung oder Sicherung eines 
selbständigen Vollerwerbes, d.h. bei Existenzgründungen:

persönliche und fachliche Voraussetzungen:

persönliche Zuverlässigkeit (Kreditwürdigkeit)

fachliche Eignung

erste Existenzgründung

erneute Existenzgründung (frühestens 1 Jahr nach 
Beendigung der vorangegangenen Selbständigkeit)



8 • 11/2010

Existenzgründung mit der LfA

Sie gründen 
ein Unternehmen

Sie übernehmen
ein Unternehmen

Sie beteiligen 
sich an einem Unternehmen

Startkredit

Startkredit 100

Beteiligungskapital für Existenzgründer

Die Lösung für Sie
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Startkredit

förderungsfähige Aufwendungen

zum Beispiel

Grunderwerb, inkl. Erschließungskosten und Nebenkosten

bauliche Investitionen

Anschaffung von Maschinen und Einrichtungen

Übernahme-/Beteiligungspreis

Firmenwert, Patente und Lizenzen soweit aktiviert

Software

erstes Warenlager
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Startkredit

nicht förderungsfähig

allgemeiner Betriebsmittelbedarf (Löhne und Gehälter, nicht 
aktivierbare Entwicklungskosten, Werbung, persönlicher 
Lebensunterhalt)

reine Personenfahrzeuge: PKW (einschließlich Kombi), 
Omnibus, Taxi

Kaufpreiszahlungen an Eltern/Schwiegereltern bei 
Betriebsübergabe

förderungsfähige Aufwendungen
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Startkredit, Starkredit 100

Startkredit 100

Aufstockung des Startkredit-Finanzierungsanteils auf bis zu 100 %

Darlehensmindestbetrag: 2.500 EUR

Vorhabensgrenze 10 Mio. EUR bei vorhabensbezogener Anrechnung 
des Startkredits

Laufzeiten zwischen 4 und 20 Jahren je nach Finanzierungsart

Startkredit

Vorhaben wird zu Existenzgründungskonditionen gefördert

stark zinssubventioniert

Vorhabensmindestbetrag: 30.000 EUR

Finanzierungsanteil 40 %

Darlehensmindestbetrag: 12.000 EUR

Darlehenshöchstbetrag: 310.000 EUR

Laufzeiten zwischen 4 und 20 Jahren je nach Finanzierungsart
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Universalkredit

Verwendungszweck:
Investitionen + wesentliche Aufstockungen des Warenlagers, unter bestimmten Voraussetzungen
auch außerhalb Bayerns sowie der allgemeine Betriebsmittelbedarf einschließlich Umschuldung 
kurzfristiger Verbindlichkeiten.

Finanzierung auch nach Vorhabensbeginn möglich, wenn
höchstens zu 75 % durchgeführt
noch nicht langfristig finanziert.

Darlehensmindestbetrag 25.000 EUR

Darlehenshöchstbetrag 10 Mio. EUR

Finanzierungsanteil bis zu 100 % des förderfähigen Vorhabens

Zinssatz wird entweder zum Zeitpunkt der Darlehenszusage oder des Mittelabrufs festgelegt

Laufzeiten zwischen 3 und 20 Jahren je nach Finanzierungsart
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Existenzgründungsfinanzierung

Finanzierungsmittel Anteil Tsd. EUR

Startkredit 40 % 40

Startkredit 100 60 % 60

Universalkredit 50

Gesamtfinanzierung 100 % 150

Im Zuge einer Existenzgründung: Übernahme eines Personalvermittlungsbüros

"Startkredit – Klassiker"

Kapitalbedarf Tsd. EUR

Maschinen/Einrichtungen 30

Firmenwert 70

Betriebsmittel 50

Gesamtkapitalbedarf 150

Es können ggf. Risikoentlastungen gewährt werden.

Haftungsfreistellung 70 % für Investitionen, 60 % für Betriebsmittel oder 

Bürgschaft der LfA 80 % für Investitionen und 60 % für Betriebsmittel.
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Vorteile der öffentlichen Förderung

lange Laufzeiten, günstiger Zinssatz, tilgungsfreie Jahre

feste Konditionen über die gesamte Laufzeit

durch Zinssubvention geringerer Schuldendienst

höhere Überlebenschancen von Gründungen durch konkrete 
Planberechnungen

Zusammenfassung



15 • 11/2010

Persönliche Beratung

LfA-Beratungssprechtage in allen Regierungsbezirken

LfA Kundencenter in München

Beratungsmöglichkeiten

LfA Kundencenter

LfA Kundencenter Tel.: 0800 / 21 24 24 - 0 (kostenfrei)

Königinstraße 15 Fax: 089 / 21 24 - 22 16

80539 München E-Mail: info@lfa.de

Beratung vor Ort (nach tel. Terminvereinbarung)

Öffnungszeiten:

Mo - Do: 8:00 - 18:00 Uhr

Fr: 8:00 - 15:00 Uhr

Weitere Informationen: www.lfa.de
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Weitere Informationen: www.lfa.de


